
Individuelle Wohnangebote 
Mit unterschiedlichen  
Betreuungsschwerpunkten
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Die Stiftung Brändi fördert und verwirklicht die Inklusion von Menschen mit Beeinträchtigung in Arbeit, 

Gesellschaft und Kultur. Bei uns wohnen heisst: mitten im Leben stehen, teilnehmen und teilhaben an der 

Gesellschaft – und dies möglichst kompetent und selbstbestimmt.

Die Stiftung Brändi bietet ein Zuhause in Stadtnähe wie auf dem Land, an sechs verschiedenen Standorten 

im ganzen Kanton Luzern. Unser differenziertes Wohnangebot umfasst Wohnformen mit unterschiedli-

cher Betreuungsintensität, je nach Bedürfnis der Bewohner:innen. Vom Wohnen in der eigenen Wohnung 

mit punktueller Assistenz durch unser Fachpersonal bis zu Wohnformen mit Vollzeit-Betreuung und 

Tagesstruktur ist alles möglich.

Es ist uns ein Anliegen, dass die Bewohner:innen ihr Leben weitgehend selbstbestimmt führen können. 

Wir unterstützen deshalb die Bewohner:innen in ihrer Lebensgestaltung nach Bedarf sowie der Art und 

Schwere ihrer Beeinträchtigung. Lebenspraktische Fähigkeiten wie Einkaufen, Essen zubereiten, Freizeit 

gestalten, Haushalt führen, Umgang mit Geld, persönliche Bildung und Mobilität werden im Wohnalltag 

geübt und aufrechterhalten. Auch die persönliche Entwicklung, die Gesundheit und die Aufnahme und 

Gestaltung sozialer Beziehungen werden in unserem Wohnumfeld thematisiert und gefördert.

Welche Wohnform für Sie in Frage kommt, klären wir gerne mit Ihnen ab. 

Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen.

Wohnen bei der Stiftung Brändi

Unsere Standorte im Kanton Luzern

> Stiftung Brändi
> AWB Kriens
> Wohnen in Ausbildung
> AWB Horw
> Wohnhaus Horw
> Wohnhaus Stöckli Horw

> Dorfgärtnerei Kriens	

> AWB Littau

> AWB Rösslimatt, Luzern

> AWB Willisau
> Wohnhaus Bleuen

> AWB Neubrugg, Sursee

> AWB Sursee
> Wohnhaus Sursee

> Klostergärtnerei Baldegg

> AWB Hochdorf
> Wohnhaus Hochdorf
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Rebekka Röllin Bolzern, 

Bereichsleiterin Wohnen
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Individuell wählbare Wohnangebote

Bei uns stehen die individuellen Bedürfnisse von Menschen zu oberst, 

wenn wir für sie eine individuelle Wohnlösung suchen. Dabei ist es 

uns wichtig, Menschen mit Beeinträchtigung in der Gesamtheit ihrer 

Persönlichkeit zu sehen und ihre Entwicklung zu grösstmöglicher 

Selbstbestimmung, hoher Autonomie und zu einer kompetenten 

Teilhabe in den verschiedenen Lebensbereichen zu unterstützen.

An sechs Standorten bieten wir verschiedene Wohnmöglichkeiten 

an. Die Unterschiede liegen vor allem in der Intensität der Begleitung. 

Dabei arbeitet das Personal nach den neusten fachlichen 

Erkenntnissen der Sozialpädagogik und legt Wert auf die partner-

schaftliche Zusammenarbeit mit dem sozialen Umfeld und auf die 

Integration in das gesellschaftliche Umfeld.
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Wohnen im Wohnhaus

Dieses Angebot richtet sich an Menschen mit Beeinträchtigung, die auf Begleitung im Alltag angewiesen 

sind. Sie möchten in einer Wohngruppe (zwei bis sieben Personen) leben und ihre individuellen Fähigkeiten 

weiterentwickeln.

DAS WICHTIGSTE IN KÜRZE
	> Wir begleiten und unterstützen täglich in allen Lebensbereichen nach unserer agogischen 

Grundhaltung.

	> Das professionelle Begleitteam bietet, wenn gewünscht, eine konstante Präsenz, auch nachts und an 

den Wochenenden.

	> Wir legen einen speziellen Fokus auf die Sicherheit und Gesundheit aller Klient:innen.

	> Wir bieten allen Personen Einzelzimmer, häufig rollstuhlgängig.

	> Dieses Angebot bieten wir in Kriens, Horw, Hochdorf, Sursee und Willisau an.

MÖGLICHE ZUSATZMODULE
	> Zusatzmodul Wohnen Intensiv

	> Zusatzmodul Wohnen Fragile

	> Zusatzmodul Wohnen in Ausbildung

	> Zusatzmodul Tagesstruktur Wohnen

	> Zusatzmodul Wohnschule und Wohntraining

KONTAKT
Marco Nussbaumer, 076 310 74 38, marco.nussbaumer@braendi.ch

Nadia Theiler, 041 972 71 60, nadia.theiler@braendi.ch
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Wohnen in einer Wohngemeinschaft

Dieses Angebot richtet sich an Menschen mit Beeinträchtigung, die in Wohngemeinschaften von drei bis 

sechs Personen in verschiedenen Wohnquartieren ausserhalb unserer Wohnhäuser leben möchten und 

auf weniger Alltagsbegleitung angewiesen sind.

DAS WICHTIGSTE IN KÜRZE
	> Unsere Fachpersonen begleiten individuell nach unserer agogischen Grundhaltung.

	> Die Begleitung der Wohngemeinschaften erfolgt individuell an verschiedenen Abenden pro Woche 

und bei Bedarf auch an den Wochenenden.

	> Im Notfall steht der Pikettdienst eines Wohnhauses der Stiftung Brändi zur Verfügung.

	> Wir bieten allen Personen Einzelzimmer, häufig auch rollstuhlgängig.

	> Dieses Angebot bieten wir in Kriens, Horw, Stadt Luzern, Hochdorf, Sursee und Willisau an.

MÖGLICHE ZUSATZMODULE
	> Zusatzmodul Tagesstruktur Wohnen

	> Zusatzmodul Wohnschule und Wohntraining

	> Zusatzmodul Wohnen in Ausbildung

KONTAKT
Marco Nussbaumer, 076 310 74 38, marco.nussbaumer@braendi.ch

Nadia Theiler, 041 972 71 60, nadia.theiler@braendi.ch
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Wohnen in der eigenen Wohnung

Dieses Angebot richtet sich an Menschen mit einer Beeinträchtigung, die in einer eigenen Wohnung oder 

in einer inklusiven Wohngruppe leben möchten. Unsere Fachpersonen begleiten je nach Unterstützungs-

bedarf nach unserer Agogischen Grundhaltung.

DAS WICHTIGSTE IN KÜRZE
	> Unsere Fachpersonen begleiten punktuell nach unserer agogischen Grundhaltung.

	> Wir unterstützen, um in der eigenen Wohnung so inklusiv wie möglich zu leben.

	> Wir organisieren weitere Dienstleistungen wie Reinigung, Wäsche und Verpflegung.

	> Im Notfall steht der Pikettdienst eines Wohnhauses der Stiftung Brändi zur Verfügung.

	> Dieses Angebot bieten wir im ganzen Kanton Luzern an.

MÖGLICHE ZUSATZMODULE
	> Zusatzmodul Tagesstruktur Wohnen

	> Zusatzmodul Wohnschule und Wohntraining

	> Zusatzmodul Wohnen in Ausbildung

KONTAKT
Marco Nussbaumer, 076 310 74 38, marco.nussbaumer@braendi.ch

Nadia Theiler, 041 972 71 60, nadia.theiler@braendi.ch
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Zusatzmodul Wohnen Intensiv

Intensiv betreut wohnen bedeutet in einem individuell angepassten Tagesablauf mit verlässlichen 

Strukturen zu leben. Dieses Angebot ist auf Menschen mit Beeinträchtigung ausgerichtet, die mit ihren 

Verhaltensweisen sich und andere überfordern. Soweit möglich arbeiten sie meist Teilzeit in einem 

Unternehmen der Stiftung Brändi.

DAS WICHTIGSTE IN KÜRZE
	> Die Bewohnenden leben in einer ihren Möglichkeiten angepassten Wohnform in Gruppen von zwei 

bis drei Personen.

	> Sie werden täglich in allen Lebensbereichen umfassend und eng begleitet.

	> Wir unterstützen die Bewohnenden bei der Aktivierung der eigenen Ressourcen, um ihre Affektivität/

Emotionalität zu steuern und zu kontrollieren.

	> Das professionelle Betreuungsteam bietet eine konstante Präsenz, auch nachts und an den 

Wochenenden.

	> Die partnerschaftliche Zusammenarbeit mit dem sozialen Umfeld und die Integration in das gesell-

schaftliche Umfeld sind uns wichtig.

	> Dieses Modul bieten wir in Horw und Willisau an.

KONTAKT
Marco Nussbaumer, 076 310 74 38, marco.nussbaumer@braendi.ch

Nadia Theiler, 041 972 71 60, nadia.theiler@braendi.ch
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Zusatzmodul Wohnen Fragile

Dieses Angebot richtet sich an Menschen, die trotz ihrem geistigen und körperlichen Leistungsabbau 

möglichst selbstständig leben und wohnen möchten. Auf diesen Wohngruppen begleiten Fachpersonen 

aus dem Sozial- und Gesundheitsbereich die Menschen individuell und auf die Fähigkeiten und Bedürfnisse 

zugeschnitten.

DAS WICHTIGSTE IN KÜRZE
	> Das Fachpersonal gestaltet mit den Menschen einen angemessenen Tagesrhythmus.

	> Durch vielseitige Aktivierungs- und Beschäftigungsprogramme ermöglichen und gestalten wir eine 

sinnvolle Freizeitgestaltung.

	> Die partnerschaftliche Zusammenarbeit mit Angehörigen und Versorgenden als Bezugspersonen ist 

uns wichtig.

	> Dieses Modul bieten wir in Horw, Neudorf, Sursee und Willisau an.

KONTAKT
Marco Nussbaumer, 076 310 74 38, marco.nussbaumer@braendi.ch

Nadia Theiler, 041 972 71 60, nadia.theiler@braendi.ch
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Zusatzmodul Wohnen in Ausbildung

Erfahrungen sammeln, Selbstständigkeit und Eigenverantwortung weiterentwickeln: Unser Angebot rich-

tet sich an junge Menschen, die eine Ausbildung, eine berufliche Abklärung oder eine Umschulung absol-

vieren. Die Kombination von Wohnen und Arbeiten ermöglicht eine gezielte, professionelle Förderung.

DAS WICHTIGSTE IN KÜRZE
	> Wir bieten den Jugendlichen während ihrer Ausbildung eine Wohnmöglichkeit in einer Wohngruppe 

von bis zu fünf Personen an.

	> Unser Stufenmodell ermöglicht den Jugendlichen, Erfahrungen zu sammeln und sich in Selbständigkeit 

und Verantwortung zu üben.

	> Wir setzen einen klaren Rahmen, der Sicherheit und Orientierung ermöglicht.

	> Wir bieten verschiedene Kultur- und Sportaktivitäten, wie auch Hausaufgabenhilfe an.

	> Gemeinsam mit den Jugendlichen suchen wir für die Zeit nach der Ausbildung nach einer geeigneten 

Wohnform.

	> Teilhabe ist uns wichtig. Wir legen grossen Wert auf eine partnerschaftliche Zusammenarbeit mit 

den Jugendlichen und ihrem Umfeld.

	> Dieses Modul bieten wir in Kriens, Horw, Stadt Luzern, Hochdorf, Sursee und Willisau an.

KONTAKT
Jonas Nünlist, 041 349 04 40, jonas.nuenlist@braendi.ch
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Zusatzmodul Tagesstruktur Wohnen

Dieses Angebot richtet sich an Menschen mit Beeinträchtigung, die aus unterschiedlichen Gründen 

(Gesundheit, Alter, herausforderndes Verhalten) keiner bzw. nur teilweise einer externen Arbeit oder 

Beschäftigung nachgehen können. Sie profitieren von diesem Beschäftigungsangebot im Wohnbereich. 

DAS WICHTIGSTE IN KÜRZE
	> In der Tagesstruktur Wohnen begleiten wir die Bewohnenden bei ihren gewählten Aktivitäten und 

bieten Unterstützung.

	> Gemeinsam planen und strukturieren wir den individuellen Tagesablauf.

	> Wir fördern die Selbstständigkeit und Eigenverantwortung.

	> Die partnerschaftliche Zusammenarbeit mit Angehörigen und Versorgenden als Bezugspersonen ist 

uns wichtig.

	> Dieses Modul bieten wir in Horw, Hochdorf, Sursee und Willisau an.

KONTAKT
Marco Nussbaumer, 076 310 74 38, marco.nussbaumer@braendi.ch

Nadia Theiler, 041 972 71 60, nadia.theiler@braendi.ch
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Zusatzmodul Wohnschule und  
Wohntraining 
In unserer Wohnschule finden Menschen mit Beeinträchtigung, die weitgehend selbständig leben wollen, 

die für sie am besten geeignete Wohnform. Dabei lernen Sie alle Herausforderungen des Alltags zu meis-

tern: Kochen, Waschen, Haushalten, Umgang mit Haushaltsgeld, Freizeit, digitale Medien, Beziehungen, 

Freundschaften und vieles mehr.

DIE WOHNSCHULE IN KÜRZE
	> Die Wohnschule dauert zwei Jahre. Ein Einstieg ist alle zwei 

Monate möglich.

	> Im Kurs werden die wichtigsten Wohnthemen wie bspw. 

Ernährung, Haushalt, Sicherheit, Finanzen im Gruppenunterricht 

nach den Grundsätzen der Erwachsenenbildung behandelt.

	> In der Einzelarbeit werden persönliche Themen besprochen. 

Stärken und Schwächen werden aufgezeigt und persönliche, 

kurzfristige Lernziele festgelegt.

	> Im Trainingsteil erlernen die Teilnehmenden den praktischen 

Wohnalltag. Fähigkeiten und Stärken werden gefördert, Grenzen 

ausgelotet und der Umgang mit ihnen geübt.

	> Nach Abschluss des Kurses kann ein Übertritt in eine den 

Fähigkeiten entsprechende Wohnform erfolgen. Teilnehmende 

finden heraus, ob sie in einer eigenen Wohnung, in einer 

Wohngemeinschaft oder in einem begleiteten Wohnen leben 

möchten.

Kulturtechniken 
wie Lesen, Schreiben, 

Rechnen

Ernährung

Gesundheit/ 
KrankheitWohnen/ 

Zukunftsplanung

Arbeit/ Freizeit/ 
Geld

Medien
Wo lebe ich

Haushalt/ 
Sicherheit

Beziehung/ 
Sexualität

Ich und die Anderen

Wohnschule

KONTAKT
Simon Albrecht, 076 358 31 27, simon.albrecht@braendi.ch
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23Stiftung Brändi

Horwerstrasse 123, 6011 Kriens
Tel. 041 349 02 02
www.braendi.ch, stiftung@braendi.ch

WOHNHÄUSER

Stiftung Brändi 
Wohnhaus Horw, Brändistrasse 27 
6048 Horw, Tel. 041 349 07 07 

Stiftung Brändi 
Wohnhaus Stöckli Horw, Brändistrasse 25 
6048 Horw, Tel. 041 349 08 08 

Stiftung Brändi 
Wohnhaus Sursee, Münsterstrasse 20, 
6210 Sursee, Tel. 041 925 68 58 

Stiftung Brändi 
Wohnhaus Hochdorf, Hauptstrasse 27 
6281 Hochdorf, Tel. 041 910 58 18 

Stiftung Brändi 
Wohnhaus Bleuen, Bleuen 8 
6130 Willisau, Tel. 041 972 71 61

Stiftung Brändi 
Wohnen in Ausbildung
Horwerstrasse 125 
6011 Kriens, Tel. 041 349 04 44


